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Ich meinte: Namensschildstunden sollte man tunlichst für sich behalten, der Ruf der Lehrer ist
schlecht genug. Und wenn ich mich auf sowas einlasse ist es den Kindern ggü. unfair, dann
lediglich Aufsicht zu führen.

Wenn aber die Bedingungen so sind, dass einem Unterrichten unmöglich gemacht wird, sollte
man sich m. E. nicht zur Verfügung stellen und durch aufwändige Vorbereitung auch noch
zeigen, dass massive Zusatzarbeit gerechtfertigt und machbar ist. Aber das muss die TE selber
wissen.
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